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Titelseite und Überschrift:  

„Kind (10) muss Mutter werden“ (Seiten 2/3) 

Ich sah die Überschrift und war bedient. Da ich allerdings keine Zeit hatte um auf Seite 2 
und 3 zu gehen um über den Hintergrund nachzulesen, war ich ungefähr 15-20 Minuten mit 
meinen eigenen Gedanken „unterwegs“ und gab innerlich meine Meinung dazu ab. Und die 
war folgendermaßen: 

Da haben wir nun den Salat: die staatlich verordnete (sogenannte) Aufklärung führt zu allem 
nur nicht dazu, dass Kinder aufgeklärt werden: jetzt haben unsere Kinder sogar schon mit 10 
Geschlechtsverkehr und wissen doch noch gar nichts damit anzufangen! Sie wissen doch 
gar nicht, was es bedeutet, sexuell zusammen zu sein. Von wegen Spielerei … gefährliche 
Spielerei! 

Die Kinder sind schon erwachsener in ihrem Alter als ihnen gut tut … und das alles mit dem 
Einverständnis unserer Regierung und ihren Ministern. 
Hat diese Gesundheitsministerin Andrea Kdolsky nicht sehr öffentlichkeitswirksam Kondome 
in den Schulen verteilt und somit die Kinder noch mehr dazu motiviert, womit sie noch gar 
nicht wissen anzufangen? Die weiß anscheint auch nicht, was das letztendlich bedeutet, 
wenn Kinder bereits als Kinder oder Jugendliche Geschlechtsverkehr haben. Wo bleibt die 
wirkliche Aufklärung, wo bleibt die ehrliche Warnung vor der Realität, wie sie z.B. von der 
Aufklärungsgruppe „Challenge Team – Chastity Tour“ gegeben wird? Was ist aus der 
unbesorgten Zeit der Freiheit geworden, von der man früher noch wirklich für Jugendliche 
und junge Erwachsene sprechen konnte? Auch wir waren als Kinder verliebt, auch wir 
„gingen“ miteinander, lebten aber einen Idealismus, wo Sexualität und körperlich zusammen 
sein, noch kein wirkliches Thema waren und schon gar nicht als Liebesbeweis herhalten 
musste! Wo ist diese unbeschwerte Zeit hingegangen? Diese staatlich verordnete 
Aufklärung und die Kritiklosigkeit und Unfähigkeit (genauso genommen) der heutigen Eltern. 
Wo wird uns das noch hinführen, wenn auch noch 10- jährige Mädchen Mutter werden. Jetzt 
wird auch noch der Richter als Buh-Mann hingestellt, obwohl der am allerwenigsten der 
Schuldige ist. Es ist unsere Bildungspolitik, unsere Erziehungsminister und deren 
Aufklärung, die wir, als Volk akzeptieren und durchgehen lassen! 
Nicht der Richter ist schuld, sondern zuallererst die, die dies zulassen: unsere politische 
Führung und wir, als Bevölkerung, die diese auch noch gewählt haben. 
Diese ganze Politik der Erziehung ist so destruktiv, so gesellschaftszerstörend, dass von 
einer Höherentwicklung des Menschen keineswegs mehr geredet werden kann. Wir können 
vielmehr von einer Degradierung des Menschen zum Tier reden. Wo bleibt eigentlich die 
Politik, die danach trachtet, den Menschen zu ver“edeln“, den Menschen darin zu 
unterstützen, sein wirkliches Potenzial zu entwickeln und sein „göttliches“ Ebenbild zu 
finden? Wo bleiben unsere positiven Vorbilder??? Überall nur „Brot und Spiele“-Mentalität! 
Wo bleibt der Unterschied zwischen Mensch-Sein und Tier-Sein? 
Wo bleibt der Unterschied zwischen Mensch und Tier, wenn sich alle wie Tiere verhalten … 
und sogar noch schlimmer? Schau dir doch nur an, zu was die Fleisch-Esser, die Alkoholiker 
und Bier-Trinker alles in der Lage sind. Wo bleibt das Menschliche, wenn sie sich den Kopf 
voll schütten und außer Kontrolle geraten? Schau den Leuten doch nur in die Augen. Oh 
Mann. Dieser diabolische Ausdruck! Was hat das noch mit Mensch-Sein zu tun? Wo werden 
denn da noch höhere Werte kultiviert und gefördert?? Wo bleibt denn die Verantwortung, die 
unsere Politiker, unsere sonstigen Vorbilder, dem Volk gegenüber haben? Wo bleibt denn 
diese Führung zum Guten? Werden nicht immer mehr die negativen Beispiele als Vorbilder 
und den Kindern zum Nachmachen hingestellt? Wo bleibt der Gegentrend? Ist denn 
niemand da, der mal was anderes vormacht? 
Und da wird ein 10-jähriges Mädchen schwanger und soll dann noch die Erlaubnis 
bekommen abtreiben zu dürfen. Wissen die denn gar nicht, was das dann wiederum für das 
Mädchen bedeutet? Was das Mädchen dann wieder mitzumachen hat? Eine Abtreibung mit 



10!!! Unglaublich! Es wird immer schlimmer. In was für einer Welt leben wir überhaupt noch, 
wenn so etwas in den Medien gefordert wird? 
Wenn die Menschen immer mehr motiviert werden ihre tierischen Triebe zu kultivieren und 
sich keinerlei Gedanken über Folgen und Konsequenzen (ihrer Handlungen) zu machen 
brauchen? 
Was denken die Menschen, was der Unterschied zwischen Mensch-Sein und Tier-Sein ist? 
Und so etwas leben die dann unseren Kindern zum Nachmachen vor! Es ist schon verrückt. 
Der Mensch kann für ein höheres Ideal arbeiten, sein Leben in den Dienst für eine höhere 
Sache stellen, Edelmut zeigen und oder entwickeln. Er kann an seinem Charakter arbeiten, 
diesen verbessern. Er kann sein Temperament zügeln, Selbstlos werden, Eigenschaften 
entwickeln, die er vorher nicht besaß. Er ist zu einer bewussten Evolution fähig, kann seine 
Triebe kontrollieren, Gut und Böse unterscheiden und dadurch auch eine wirkliche Moral 
entwickeln. Er ist zur Entwicklung fähig und kann sich ganz klar und bewusst für Gut oder 
Böse entscheiden. Moralische Entscheidungen sind absolut menschlich und einzigartig: 
Er kann sich ganz klar für seine göttliche Natur oder für seine diabolische Natur entscheiden, 
für ein Leben als „besseres“ Tier oder für ein Leben als Mensch, der das Göttliche in seinem 
Wesen in sich vereinigt und lebt. All das kann kein Tier! Warum vermisst man eine 
Erziehungspolitik, eine Aufklärung, die dies als Ziel hat? Warum wird der Mensch davon 
abgehalten das Göttliche in sich zu entwickeln und somit darin unterstützt Meister seiner 
tierischen Triebe zu werden? Wer ist also daran schuld, dass der Richter dem 10-jährigen 
Mädchen die Abtreibung verbietet??? … 

Das waren meine Gedanken, wie ich diese Überschrift las. Wie ich dann allerdings den Text 
las, relativierte sich vieles … aber dann bleibt immer noch: Wenn dieses Mädchen von 
einem 65-jährigen Mann vergewaltigt wurde … so zeugt das doch auch davon, dass die 
Menschen zunehmend Verantwortung, Selbstkontrolle und Respekt oder das Recht auf 
Integrität, auf Unversehrtheit der anderen Person verlieren. Dieser um sich greifende 
Egoismus, diese Selbstsucht, diese Rücksichtslosigkeit, mit der versucht wird, seinen 
eigenen Bedarf (an was auch immer und wie auch immer geartet) zu befriedigen, ist 
wahrlich erschreckend und abstoßend. Und dann wird diese Entwicklung noch durch Videos, 
Zeitschriften, Ausstellungen, Werbung usw. noch zusätzlich unterstützt! Alles unter der 
Billigung der Öffentlichkeit, der Politiker und der religiösen Institutionen! Wer ist also 
verantwortlich für eine solche Entwicklung und für solche Taten??? 
Und dann finde ich auf Seite 16 in derselben Zeitung die perfekte Unterstützung zum 
„moralischen“ Verfall die Überschriften: „Kunst der Verführung“, „Von Zawinul bis Zweitfrau: 
…“, „Salonlöwin, Sex-‚Monster’, Superstar“ … ist das nicht alles Motivation zu der Devise: 
„Und bist du nicht willig, so bin ich gewaltig?“. 
Oder die Plakat-Werbung von Triumpf: „Aus Harald wird ‚Dirty-Harry’!“ Die Frauen sollten 
sich wirklich fragen, ob sie dieses Bild noch länger akzeptieren können und auch wollen. 
Wie können Frauen auf ihre Rolle als Sex- oder Lustobjekt stolz sein, wenn die Männer nur 
an ihrem Körper interessiert sind, und sie nur zur eigenen Triebbefriedigung miß- bzw. 
gebrauchen? Wachen die denn niemals auf? 
Die Dekadenz, die Kriminalisierung und Verrohung unserer Gesellschaft geht eindeutig 
einher mit dem Verlust von „Moral“ oder anders ausgedrückt mit dem Verlust von „höheren 
Werten und Idealen“. Von einer Lebensdevise, die „Spaß haben“, „es sich gut gehen lassen“ 
als Inhalt hat, also Egozentrisch ist, kann man nichts anderes erwarten, als das, was wir 
derzeit erleben … und die Medien sind mit Schuld an der ganzen Entwicklung, weil sie dies 
unterstützen. Und einher mit dieser Entwicklung geht eine Verdummung des Volkes nicht 
nur im übertragenen Sinne, sondern auch im tatsächlichen Sinne. Das Gehirn erhält ja 
keinerlei Nahrung mehr für höhere Denkprozesse! Und das ganz erschreckend bei Kindern 
und Jugendlichen, abgesehen von all den anderen Folgeerscheinungen. 

… 10-jähriges Mädchen schwanger!!! Das muss man sich wirklich durch den Kopf gehen 
lassen! 

Christopher Benjamin, Linz, 28. April 2007 


